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VI Anhang – VI.5 Detailinformationen zu ausgewählten Maßnahmen 
 
 
lfd. Nr. Ort/Lage Erläuterung 

K217 Kleiner 
Jasmunder 
Bodden 
(RÜG) 

Derzeitiger Zustand, Konflikte: 

Nehrungslandschaft mit flachen, sandigen Strandwallebenen, jungem Verlandungsmoorgürtel, Boddenröhrichten, Schneidenrieden, landeinwärts Erlen-
bruchwäldern, Sumpfreitgrasrieden und auf höher gelegenen Bereichen Laub- und Laubmischwäldern; die Wasserqualität des Kleinen Jasmunder Bodden 
litt in den letzten Jahrzehnten, neben anderen Ursachen, auch durch den geminderten Wasseraustausch mit dem Großen Jasmunder Bodden. Durch den 
Lietzower Damm haben sich im Großen Jasmunder Bodden die Strömungsverhältnisse geändert, der Wasseraustausch mit dem Kleinen Jasmunder Bodden 
ist eingeschränkt. 
Nord- bis nordwestlicher Küstenbereich: Überwiegend inaktives Steilkliff mit aktiven Abschnitten, Rutschungen und Abbrüchen, Pionierfluren, Trockenrasen, 
Kiefern-Pioniergehölzen und kleinflächig Eichen- und Buchenhangwald; durch Bahnkörper abgetrennte Boddenröhrichte; im südlichen Bereich Erlenbrüche 
mit Röhrichten (Ossenniederung, siehe M205); 
Halbinsel Pulitz: Überwiegend inaktive fossile Kliffs, jedoch auch aktive Abschnitte; kleinere Rutschungen, mit vorgelagerter Verlandungszone, Heckenkir-
schen-Eichen-Buchenhangwald, Eichen-Vogelkirschen-Hangwald, Hangwasseraustritt, Erlenbrüchen, Boddenröhricht; starke Eutrophierung des Gewässers 
zwischen Pulitz und Alt-Rügen 
Halbinsel Buhlitz: Steilhänge mit Eichen, Eschen und Vogelkirschen; Erlenbrüche; Boddenröhrichte mit einwandernden Erlen; Westspitze aktiv; Blockstrand 
Halbinsel Thiessow: Inaktive Kliffabschnitte mit Waldreitgras-Buchenwäldern und Schwalbenwurz-Eichenwäldern; spontan aufgewachsenen Erlenwälder am 
Boddenufer; Verlandungsröhrichte; Westspitze aktiv; Blockstrand 
südlicher Küstenbereich: Inaktive Kliffs mit Eichen-Eschen-Vogelkirschen-Hangwald, Schlehen-Weißdorn-Gebüschen, Erlenwäldern am Klifffuß, Grauweiden-
gebüschen, Schilfröhrichten; am südwestlichen Uferbereich stellenweise blockreiche aktive Abschnitte mit Schräghängen und Quell-Erlenwäldern 

FFH-Gebiete/Nationalparke/NSG (vollständig, anteilig oder angrenzend): 

FFH-DE 1547-303 "Kleiner Jasmunder Bodden mit Halbinseln und Schmaler Heide"; NSG 43a "Steinfelder in der Schmalen Heide"; NSG 4 "Insel Pulitz" 
Schutz-/Entwicklungserfordernisse, vorgeschlagene Maßnahmen: 

Geplantes NSG; Einschränkungen der Befahrbarkeit; Einschränkung der Jagd und des Angelbetriebs in den Uferbereichen während der Brut- und Rastzeiten 
von Wasservögeln als Inhalte der künftigen VO zum NSG;  
Ersatz bzw. Teilersatz des Lietzower Damms durch ein Brückenbauwerk; Prüfung Rückbau oder Teilrückbau des Pulitzer Damms zur Verbesserung des 
Wasseraustauschs im Kleinen Jasmunder Bodden; 
Anlandeverbot an den Halbinseln; für die Nationalparkgewässer gilt ein grundsätzliches Befahrensverbot für alle Fahrzeuge, auch für die Bundeswasserstra-
ße (500 m-Bereich ab Mittelwasserlinie).  
Hinweise zu Schwerpunktvorkommen von Arten des FSK: vgl. Z054; Z008; Z084 in Anhang VI.10 
Umsetzungsstand, weitere Hinweise: 

Jagd und Fischerei sind gemäß den Zielen der DBU Naturerbe GmbH durchzuführen. 
Quellen: LPV OSTRÜGEN (1999), GLRP 2000, StAUN HST 2008, DBU Naturerbe GmbH 2009 

 


